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„Typischen Sozialfällen fehlt ein Beruf “
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Bildung

Bildung

• Fachkompetenz

• Methodenkompetenz

• Sozialkompetenz
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Quellen: BFS, Sozialhilfestatistik 2008, Volkszählung 2000

Keine berufliche Ausbildung

• Junge Erwachsene

• Geschlecht

• Migrationshintergrund



„ Als ich in die Schweiz kam, habe ich am Punkt Null angefangen. Ich habe geputzt, 
dann habe ich in der Fabrik gearbeitet. Ich habe eine Ausbildung als medizinische
Laborantin begonnen, die ich abbrechenmusste, weil ich krank geworden bin...“

Sozialhilfebezügerin

GEF Kt. Bern. Sozialbericht 2008. Band 2. Armut im Kanton Bern: Stimmen der Betroffenen

Keine berufliche Ausbildung

• Junge Erwachsene

• Geschlecht

• Migrationshintergrund

• Familiäre Herkunft

• Finanzielle Ressourcen



Herausforderungen

• Geringe Bildung = Risikofaktor für Armut + Folge von Armut

• Ausbildung ist keine Garantie

• Ausbildungslosigkeit hat einen Preis

Armutsstrategie SKOS

Frühförderung

Schulergänzende
Betreuung

Obligatorische
Ausbildungspflicht
bis 18 Jahre

Ratifizierung 
Stipendienkonkordat

Einheitliche Definition zur 
Vergabe von Stipendien

Bildungsmassnahmen

Weiterbildung 

Finanzierungsmodi



Fazit 

Bemühungen in der Nachholbildung sind langfristige Investionen, die sich lohnen!

Bildung muss auch bedürfnisgerecht sein

Bildung braucht Anwendungsfelder

Bildung braucht die Verknüpfung von Sozialpolitik 
und Bildungspolitik

Besten Dank für Ihre Aufmerksamkeit


